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Ihr Rasen – Wässern, Düngen, Pflegen
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Bewässerung nach der Aussaat
Ist der Boden einmal feucht geworden, muss die Rasenfläche für 2-3 Wochen 
dauerhaft feucht gehalten werden: Mindestens zwei bis dreimal am Tag wäs-
sern!. Selbst ein kurzzeitiges Austrocknen des Bodens führt zum Absterben der 
Keimlinge. Nach diesen 3 Wochen alle zwei bis drei Tage ausgiebig wässern.  Der 
Boden muss 15 cm tief durchfeuchtet werden!

Bewässerung beim Fertigrasen
Der frisch verlegte Fertigrasen ist nur ca. 2 cm dick und hat noch keine Verbin-
dung zu den unteren Bodenschichten. Daher trocknet er durch Wind und Sonne 
sehr schnell aus. In der ersten Woche täglich durchdringend wässern. In der 
zweiten Woche alle zwei Tage und in der dritten bis fünften Woche alle drei Tage. 
Danach bei Trockenheit zwei Mal pro Woche. Hat es ausgiebig geregnet kann die 
Bewässerung ausfallen. Die Bewässerung sollte jeweils so lange erfolgen, bis 
der Boden 15 cm tief durchfeuchtet ist. Tipp: Der Fertigrasen darf ruhig schwim-
men.

Bewässerung bei vorhandenen Rasenflächen
Bestehende Rasenflächen sollten bei starker Trockenheit 1-2 mal pro Woche 
wurzeltief beregnet werden (10-15 l/m²). Dies sollte frühmorgens oder abends 
erfolgen, um die Verdunstungsrate niedrig zu halten. 

Mähen 
Junger Rasen wird bei einer Wuchshöhe von 7-10 cm erstmals gemäht. Ideal ist 
eine Schnitthöhe von 5 cm. Danach sollte eine wöchentliche Schnittfrequenz 
mit einer Schnitthöhe von 4-5 cm eingehalten werden. In Schattenlagen nicht 
tiefer als 5 cm mähen! Faustregel: Den Rasen nicht tiefer als um die Hälfte der 
Aufwuchshöhe kürzen.

Rasendüngung
Durch unsere Starterdüngung erhalten die jungen Gräser die notwendigen 
Nährstoffe für die ersten 8-10 Wochen. Dann ist eine weitere Düngung erforder-
lich. Besonders empfehlenswert ist ein Rasen-Langzeitdünger, der ein rasches 
Schließen der Grasnarbe bewirkt und die Strapazierfähigkeit des Rasens deut-
lich erhöht. 
Eine gute Nährstoffversorgung für einen dichten Hausrasen besteht aus minde-
stens drei bis vier Düngegaben in der Vegetationszeit zwischen März bis Ende 
Oktober. Für die Herbstdüngung, sollte ein kaliumreicher Dünger genutzt wer-
den. So wird der Rasen gegen Winterstress gestärkt. Ihr Rasen kommt besser 
über den Winter und wird im Frühling als erster wieder sattgrün.
Tipp: Alle 8-10 Wochen düngen

Vertikutieren
Das Vertikutieren dient dazu, den Rasenfilz und Moos aus dem Rasen zu entfer-
nen. Der Rasen sollte 1-2 mal pro Jahr vertikutiert werden, vorzugsweise ab Mai. 
Erst dann ist der Rasen so wüchsig, dass er die Lücken schnell schließen kann. 
Der Rasen sollte nicht zu tief vertikutiert werden, weil die Rasenwurzeln schnell 
verletzt werden können. 

Bei Bedarf: 
Rasenpflege-Service 

im Abonnement!


